
Hecken anpflanzen und 
pflegen – warum?

Dr. Reiner Dietrich
Landgut Zschettgau GmbH



860 ha AL



Landgut Zschettgau GmbH
Gründung:                    11.05.1992

Gesellschafter:             11 (dav.  noch 2 Beschäftigte)

Beschäftigte:                9

Flächenausstattung:  870 ha          mittlere AZ:                          36
dav.   97 % AL       mittlerer Standorttyp:       D3
dav.   2 % GL mittlere Höhenlage:         125 m

jährliche Niederschläge: 525 l/m²

Produktionsprofile:    Ackerbau
Schweinezucht und Schweinemast
Energieproduktion
Wärmeversorgung



Anbauverhältnis 2022

Weizen

Gerste

Roggen

Raps

Silomais

Zuckerrüben

Grünland

 Erträge 2012 - 2021

66 dt/ha

74 dt/ha

68 dt/ha

35 dt/ha

310 dt/ha

640 dt/ha















Vermüllung der Windschutzhecken:

 Altreifen

 Waschmaschinen

 Hausmüll

 Papier, Pappe

 Autokarossen

 Öl- und Teerfässer

 LKW- Ladungen mit Bauschutt

 Schlachtabfälle







Windschutzstreifen gewährleisten:
 Windschutz          (Ertragssteigerung, Bodensicherung, Luft-

beruhigung, Erhöhung der Luftfeuchtigkeit)

 Wasserschutz      (Wasserspeicherung, Wasserrückhaltevermögen)

 Erosionsschutz    (Verhinderung von großflächigem Bodenabtrag, Erhaltung
der Bodenfruchtbarkeit) 

Immissionsschutz (Gas- und Staubfilterung, Luftreinhaltung, Luftver-
verbesserung)

 und auch einen wichtigen Beitrag für den Artenschutz.





Erste Hecke 2002 vor der Sanierung.



Erste Hecke 2002 vor der Sanierung.
09.10.2022



Windschutzstreifen 3 vor und nach dem 1. Pflegegang



Windschutzstreifen 3 vor und nach dem 1. Pflegegang09.10.2022



10.04.2017Anpflanzung am 21.04.2004









Förderung eines Vorhabens nach der Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums für Energie, Klimaschutz, Umwelt 
und Landwirtschaft für die Förderung von Maßnahmen zur Sicherung des ländlichen Erbes im Freistaat Sachsen
(RL – NE/2014)

Vorhaben: Gehölzsanierung Feldhecken Kospa

Bewilligungsbescheid vom 22.02.2022

Auszahlungsantrag vom 12.04-2022

Auszahlungsbescheid vom 21.06.2022

Auszahlungsbetrag: 10.389,40 €

Kostenaufwand für Fremdfirmen: 6.298,67 €

Damit verbleiben für Lohnkosten und den sonstigen betrieblichen Aufwand 4.090,73 € übrig.



Turmfalke Fledermaus

Nist- bzw. 
Brutkästen in und 
an unseren 
Produktions-
gebäuden



Schleiereule

Rotschwänzchen

Starkasten
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Oktober 2015
Oktober 2017

09.10.2022
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Oktober 2015



Oktober 2015 Juli 2017



Oktober 2015 Juli 2017 Oktober 2017



Oktober 2015 Juli 2017 Oktober 2017
Oktober 2017



Oktober 2015 Juli 2017 Oktober 2017
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Unser Motto lautet:

Aufeinander zu gehen  - miteinander reden  -
Kompromissbereitschaft zeigen!

Danke für ihre Aufmerksamkeit


